
2. Maria-Hilf-Altar – ein Stück der ursprünglichen 

Kirche 
 

 

 

Im Bereich des heutigen Taufbrunnens begegnet uns ein seltenes Stück der 

ursprünglichen Ausstattung von St. Bruno. Der Maria-Hilf-Altar überstand 

Krieg, Zerstörung und die späteren Umbauten. 

Als St. Bruno 1926 eingeweiht wurde, war der Innenraum erheblich reicher 

ausgestattet als heute. Von dieser ersten Gestaltung haben sich nur Teile 

erhalten: unter anderem die hölzerne Wandverkleidung, Teile der alten Kanzel 

und dieser Maria-Hilf-Altar. 

Er ist damit nicht nur ein Ort der Marienverehrung, sondern zugleich ein 

sichtbarer Zeuge der ersten St.-Bruno-Kirche.  

 


